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sortium lilienz votisauff : vnnd angenommen / coaleoucnrer
vermittels dises Lrivile^jj widcmmb i^äem voris von besagtenLonsoruo außgeschloffen wirdt/so erstreckt sich doch die außschlies-
sung keineswegs auff den Adel. Ira criam concluttim in 8els-l . den27. larmarij , Hnno l 6zs.

XIV.
M öM Original krotkoLoll

ßndKeZiKrarur.
Ach erhaltenen Kays: crimina ! ?nvileZioP
alsobald am aigen krorlrocoll auffgcrichtct worden/ wcl-
Esb der Landtschreiber in Verwahrung haltet / darinn die

LrimmalLellionen , conclusa , vnd gefüllte Vrthl mit fleißeingr-
fchriben werden / auch alle H<5kz iy,t guaer ordnung / nach6itpo-i>non dcß LandtschreibcrsLcgittrierr. vnd in dcrLandtMarfchal--
lrschen Gerichts LcAttrarur , m ainem absonderlichen hierzue ge¬
machten Kasten auffbchalten / damit sie nicht mit andern deß Löbl:
Landt Marschallische« Gerichts Höben vermischt werden.

^ L ne u I. u 8 XV.
aruEen nochwmdig dieMaM-

MarschMscße GenchtöPersonen/ ßndLxpe-
chrion hrerrntten zugebrauchmr

BwolendaskriviieZiumdenen ^öbl : Ständs
ten ftlbst allergnädigift erthailt worden / so Har doch die
pkaöbicicrung desselben mit dem Löbl: LandtMarschalli-

schen Gericht ain st» grosse Konnexion , daß es keineswegs davon
kan separiert werden / dann nicht allein die krocelluz in täglicher
rrlrdizung zuLriZieren , sondern auch alle Lirarionen vnd Läi-
6ka , Bcfrlch / vnd lnc^ mücionen vnterdeßHerrn LandtMarschal-
icn / oder Herrn Landt vnter Marschallen Namen vnd Sigil ky

D der



26 .
der LandtAantzley / außzufertigcn scyndt / gcschweigcnt der grossen
Konfusionen , so bcy denen krockocollcn entstehen mücstcn; Da-
hero dann dem Landtschreibcr/wie sonsten bey Gericht/also auch in
diser Lriminal Iurix6i6tion allen 8cilionen bkyzuwohnen/ausser
vnd inner Gericht / in den icnigen Sachen / so zu bcfürdcrung der
Lriminalicn gcraichen / die gehörige Notturssten anzustellen / vnd
außfcrtigen zulassen / auch in täglicher crledigung dem Herrn Landt-
Marschallen aines vnd anders vorzrrtragen/ obgclegen.

XVI.
Von dem Arth Md Ueit dess ^ e-

nchtö / yndbubllcarion derVrthes.
V besitzung deßAdelichenLrimilm! Gerichts'/
isterwöhlt die Ritterstubcu imLandthauß / welches dann so
wol der Personen Stand / als auch der kclpcA dcß kri-

vilcsij erfordert / vnd zwar iedesmal am Vormittag / ausser daß
die Lxgmina ( wo kein luramcnr erfordert wirdt ) auch am Nach¬
mittag bchchchm/ämmrr-

Wegen der Drthl aber / ist vcrmög ?ro cliocolls > den 19 . ^ u-
suki , Lnno 16Z9 . geschlossen/daßselbige mit gleichen Leremo-
nie» , wie sonsten die Abschidt in denenN : Oe : LandtsRcchtcn sol¬
len puolicieec werden / welcher Schluß erst den ZO . April 1655.
jnhaltkrolkocollx , fof 44i . widcrumb rrncwert/vnd also würck-
lich pr2<5ficierr worden.

XVII.
ondem siAernHlait/ oder

8a1vo (üonc ^uÄu.

licht genueg ain 8a!vum don6uÄum
Hochlöblichen N : Oc : Regierung zuhaben / sou-
muß auch solcher durch ainenBefelch deru Landt-

Mar-
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